
3) Betrachtungen über die Freuden der Mutter Gottes für den Monat
Mai. Von Andreas Hamerle 88 (IV 208) Laz 1924,
„Styria

Die Freuden Mariens auf en und uim Himmel ind der Gegenſtan
von Betrachtungen mit praktiſchen Anwendungen aufs Leben Das vom
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Eine willkommene Gabe, die wertvoller iſt, eil die Kirchen—jahrlehre mit dem religiöſen Leben de Kindes verknüpft wird und die reli
giöſen Volk  gebräuche berückſichtigt werden Vom Kirchenjahr ind die eſtemit ihrer Vor und Nachfeier und einige Heiligenfeſte ausgewählt. In Eeiner
euauflage wünſche ich eine Anleitung Kri  enbau für den Advent
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Stift St. Florian Prof. Dr oſef Hollnſteiner.9. Vetrachumgen über die Frwden der Mutter Gottes jür den Wonat

Mai. Von P. Andreas Hamerle C. Ss. R. (IV u. 208). Graz 1924,

„Styria“.

Die Freuden Mariens auf Erden und im Himmel ſind der Gegenſtand

von 32 Betrachtungen mit praktiſchen Anwendungen aufs Leben. Das vom

Verfaſſer geſetzte Ziel iſt erreicht: „Leſern zur Erbauung und Mitbrüdern

als geeignetes Material zu Vorträgen für die Maiandacht zu dienen.“

Stift St. Florian.

Prof. Dr Joſef Hollnſteiner.

44) Heilige Zeiten. Religibſer Gelegenheitsunterricht über das katho⸗

liſche Kirchenjahr für die Oberſtufe der Volksſchule und die Mittel⸗

ſtufe höherer Lehranſtalten. Von Georg Schreiner (X u. 134).

München 1924, Köſel⸗Puſtet.

—

Eine willkommene Gabe, die um ſo wertvoller iſt, weil die Kirchen⸗

zahrlehre mit dem religiöſen Leben des Kindes verknüpft wird und die reli⸗

giöſen Volksgebräuche berückſichtigt werden. Vom Kirchenjahr ſind die Feſte

mit ihrer Vor⸗ und Nachfeier und einige Heiligenfeſte ausgewählt. In einer

Neuauflage wünſche ich eine Anleitung zum Krippenbau für den Advent

(ek. S. 11 f.); bei Heiligen möge nur eine Tugend hervorgehoben werden.

Die Darbietung hält die Mitte zwiſchen Katecheſe und Skizze. Mitbruder:

Nimm und lies!

Stift St. Florian.

Prof. Dr Joſef Hollnſteiner.

465) Die Stunde des Kindes. Kinderpredigten. Unter Mitwirkung von

Dr Konſt. Brettle, Franz J. Brecht und Franz X. Huber heraus⸗

gegeben von Karl Dörner. Gr. 8 (296). Freiburg i. Br., Herder.

Das ſind einmal wahre Kinderpredigten. Sie ſind voll Ernſt und Sal⸗

bung; dabei klar, plaſtiſch, kommunikativ und praktiſch gehalten. Der kindliche

Ton iſt überall vorzüglich getroffen und durch feinen Humor wird die Auf⸗

merkſamkeit der Kinder beſtändig gefeſſelt. Sie ſind dem Laufe des Kirchen⸗

jahres angepaßt. Ein eigenes Lob verdienen die ſechs Predigten: Erzieher

des Kindes. Von den fünf Predigten: Gute Gewohnheiten des Kindes

— die ſonſt alle prächtig gelungen ſind — hätten wir doch Bedenken, ſie

alle, wie ſie vorliegen, im Hauſe Gottes vorzutragen, weil die Kinder ohne

weifel häufig ins Lachen ausbrechen würden, was gegen die dem Hauſe

Gottes ſchuldige Ehrfurcht wäre. Auf einige Unrichtigkeiten ſei aufmerkſam

gemacht: Die Reiſe von Nazareth nach Jeruſalem dauerte nicht mindeſtens

acht Tage, wie S. 43 bis 44 behauptet wird, ſondern nur etwa drei Tage.

Auf S. 86 wird vorausgeſetzt, daß Satan gewußt habe, Chriſtus ſei der „Herr

des Himmels“. Das gerade Gegenteil iſt anzunehmen. Auf S. 89 wird dem

Andreas Hofer angedichtet, was Peter Mayr, Wirt an der Mahr, getan hat.

Das ausgezeichnete Werk ſei allen Kinderpredigern und Katecheten

empfohlen. Es iſt eine reiche Stoffquelle und zeigt zugleich an praktiſchen

Beiſpielen, wie Kinderpredigten zu halten ſind.

inz.

P. J. Schneider S. J.

46) Sodalenbücher. Geſichtet und herausgegeben von Georg Harraſſer

S. J. 10. Bd.: Der Marienkaplan. Erzählungen aus dem Präſes⸗

.

ben. 8 (194). Innsbruck, Marianiſcher Verlag.

An die etwas optimiſtiſch gelenkte, im Stil der Kalendergeſchichten

gehaltene Erzählung „Der Marienkaplan“ von Maria Domanig reihen ſich

lebensvolle Skizzen an, die von Präſides wie P. Opitz, P. Wickl und anderen

ſelbſt geſchrieben ſind. Das nette Büchlein erfüllt ſeine Aufgabe in der So⸗

dalenbücherei gleich ſeinen Vorgängern recht gut, wirkt ſicher erhebend,

und begeiſternd für die res Mariana bei Sodalen und45 Die Stunde des Kindes Kinderpredigten. nter Mitwirkung von
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ſinnſtörendes erſehen 117 U., wo ES natürli 0 77 Pfarre
„Vater“ heißen müßte

BinderNeuſtift Großraming Oe.)
47 Augenheilkunde nach den Geſetzen der Naturheilkunde. Von Mat
du chmi  auer, Schuldirektor Verlag: Verband der
Vereine für Naturheilkunde der Tſchechoſlowakei.

Schmidtbauer verwendet als ausſchließliche Behandlungsmethode für
alle Augenleiden da Sitzbad, die Rum  ackung, ampf⸗, Sonnen⸗— und
Vollbäder, vernünftige iät und Reinlichkeit nach jeder Richtung Es oll
damit Eene Reform der Augenheilkunde überhaupt erreicht berden

lle teſeé Dinge wendet die Medizin auch an, aAaber nicht ausſ

ießlich
E iſt eben Pte bei Extremen: da Herumgehen mit bloßem
paßt auch nicht für jedermann.

midtbauer bringt der Augenheilkunde nichts Cue. Schon
krate agt (A  brismen WI, 31 „Die Augenleiden heilt das Weintrinken
oder da Bad oder die Bähung oder der Aderla oder die reinigende pur
gierende Arznei“) Da Bad und die feu  armen äge E man
alſo chon 460 CEhr Den en der Auge ſe angewendeten edi
QAmente Annten aber chon die gypter, Wie der Papyrus Ebers 1500 Chr
berichtet Dieſen en leugnet nun Schmi  Auer ebenſo die No  endigkeit

genauen Diagnoſeſtellung 60 der Einleitung 51 CS „Die
Diagnoſe ird häufig Nebenſache, weil die Behandlung
des Naturarztes auf ganz anderen Baſis als die der mediziniſchenun beruht 77 Schmidtbauer ird alſo Ite den Unterſchied zwiſchen
tuberkulöſen und luetiſchén Regenbogenhautentzündung Ennen nd doch
iſt die Behandlung ganz verſchieden.

Da kommt aher, wie der Autor : dem „Abſtecher iIN die Bakteriologie“
mitteilt, daß en nicht die Krankheitserreger Coccen, Ba  2zillen, Vibrionen gelten
läßt, ondern von ihm „Krankheitsſtoffe“ als Krankheitsverurſacher angeſehen
erden N doch merkwürdig, daß jemand den Weltkrieg überlebt
hat und nicht an die Bakteriologie Aund moderne Hygiene glaubt Da ehl
doch die inſich Dies beweiſt auch das Verlangen nach Beſeitigung de
geſetzlichen Impfzwanges Doch zurück 6  Ar Augenheilkunde An der Hand

älteren Ausgabe des Lehrbuches von 5  S  Uchs und anderer Profeſſoren
beſpricht Schmidtbauer groben Zügen die Augenheilkund e  des
Verſagen der Therapie dem oder anderen alle, da dort ehrlich
erwähnt wird, begleitet Schmidtbauer mit feinem Lächeln

G, gibt E5 M der Naturheilkunde keinen Mißerfolg? Es wird keine
erwähnt. —0  XX  ch verſichere, un teſe infache Methode wirkſam wäre, dann
hätten die Aerzte ihre mühevolle Arbeit längſt aufgegeben. Bei Fremd⸗körpern IMN Auge, bei akutem Jrunen Star, bei Blenorrhoe der Erwachſenen
Um nur einiges 41 nennen, möchte ich die Er  olge der Naturheilkunde ſehenSolange ES ſich harmloſe Erkrankungen handelt, mag jeder tun
wie EL 1571 ꝝ

ſt aber da Auge M Gefahr, ann müßte jeden, der Eene fach
gemäße Behandlung verzögert und dadurch die Tblindung herbeiführt,de
ſ

er Vorwurf reffen Darum iſt die Naturheilmethode, wie ſie von
S  mi  auer empfohlen wird, abzulehnen

Dr Amon.
48) Der Streit der Friedfertigen. Erzählung. 80 65) Geh SchwF

— 65— 1 dem Tannenhof. Erzählung. 89 80) Geh Schw. F
— 65— I Sonnenſteg Erzählung. 80 Geh Schw Fr 1.25
N  obn Franz eichel Willam au  1  E  —  5  *Bücherei, herausegeben von
Johannes Mumbauer.) Saarlouis, Hauſen Verlag.

Willam iſt katholiſcher Prieſter, Eenn nre des vorarlbergiſ Bauer
dichters ranz Michael elder bis bekundet Eern großes,

56*


